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Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

Geruhsame Feiertage
wünscht

Ihr
✮
✮ ✮✮

✮

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

✮ ✮

SHOPPING
VIP

MÖBEL KEMPF

FÜR ALLE!FÜR ALLE!
VIP-RABATT AUF
MÖBEL UND
MATRATZEN

35%%**

BIS ZU

VIP-RABATT AUF
FREI GEPLANTE

KÜCHEN

50%%**

BIS ZU

++1010%%**
ZUSÄTZLICH

OHNE WENN
UND ABER

VIP-EXTRA-RABATT
AUF ALLE MÖBEL,

MATRATZEN & KÜCHEN
INKL. GROßER MARKEN

& AUSSTELLUNGS-
STÜCKE

10%%**1010++ZUSÄTZLICH

VIP-EXTRA-RABATT
AUF ALLE

DEKO- & GESCHENKARTIKEL, HEIM-
TEXTILIEN, BETTWAREN, LEUCHTEN,

HAUSHALTSWAREN, BAD-
ACCESSOIRES & TEPPICHE

OHNE WENN
UND ABER Rabatt

wird direkt
an der Kasse
abgezogen!

Rabatt wird
direkt vom
Kaufpreis

abgezogen!

NUR BIS SILVESTER, 31. DEZ. 24 bis 14 UHR TOP-ANGEBOTE
innenliegend!

*Details s. im Möbelhaus.

am Samstag, dem 18. Januar 2025, um 19.00 Uhr
(Einlass ab 18.30 Uhr) in die Kulturhalle Rödermark,
Dieburger Straße 27.

Rede des Hessischen Ministerpräsidenten Boris Rhein

Musikverein 08 Ober-Roden | Rödermark-Song

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Sven Sulzmann, StadtverordnetenvorsteherJörg Rotter, Bürgermeister

Neujahrsempfang 2025

Die Stadt Rödermark lädt Sie herzlich ein zum

Anmelden
bis 15.01.2025
 QR-Code

 E-Mail
neujahrsempfang
@roedermark.de

 Telefon
06074 911-222

Inhaber: T. Matay •Tel. 0 60 74 - 6 80 84 35

RÖDERMARK
OLDHAUS

Ihr Goldankauf-Spezialist
im Rhein-Main-Gebiet

• Goldankauf

DAS

• Batteriewechsel 4,-
• Reparatur von

Gold- und Silberschmuck
sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund umTrauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Urberach (PS) - Der MTV Ur-
berach nimmt beim Sportab-
zeichenwettbewerb seit Jahren 
kreis- und hessenweit eine Spit-
zenposition ein. Auch 2024 
sind die Zahlen eindrucksvoll. 
„Wir schauen zurück auf ein 
sehr erfolgreiches Jahr“, freute 
sich Klaus-Peter Schorr, der sich 
im Verein federführend um die 
Sportabzeichenprüfungen küm-
mert, bei einer Feierstunde in der 
MTV-Halle. 940 Sportabzeichen 
wurden in diesem Jahr beim 
MTV vergeben, das ist neuer Ver-
einsrekord. Insgesamt sind im 
Laufe der Jahre sogar mittlerwei-
le über 12.200 Sportabzeichen 
zusammen gekommen.
Einmal mehr machte sich die 
Kooperation mit der Nell-Breun-
ing-Schule und der Schule an 

den Linden bezahlt. Der MTV 
unterstützte die Schulen bei den 
Bundesjugendspielen mit Perso-
nal und der Bereitstellung von 
Sportanlagen und Schwimmzei-
ten tatkräftig. 326 Schülerinnen 

und Schüler der Nell-Breun-
ing-Schule und 345 Schülerin-
nen und Schüler der Schule an 
den Linden erwarben beim MTV 
ihr Sportabzeichen.
Die Ricarda-Huch-Schule aus 
Sprendlingen war erstmals mit 
acht Klassen und 188 Sportab-
zeichenabsolventen mit dabei. 
Auch bei dieser Kooperation be-
gleitete der MTV die Veranstal-
tung und übernahm die gesam-
te administrative Abwicklung. 
Klaus-Peter Schorr überreichte 
die Sportabzeichen im Paket an 
einige Lehrer, die Übergabe er-
folgt dann in den kommenden 
Wochen.
Ab April konnte jeweils mon-
tags auf dem MTV-Sportge-
lände für das Sportabzeichen 
trainiert werden. Auch die Rad-
ausfahrten oder die wöchentli-
che Schwimmstunde des Vereins 
wurden zur Erfüllung der Anfor-

derungen. genutzt. Mit dem Prü-
ferteam konnten auch individu-
elle Termine vereinbart werden.
Neben den Schulen absolvierten 
weitere 81 Sportler beim MTV ihr 
Sportabzeichen. Darunter waren 

auch 20 Nichtmitglieder. Es gab 
69 Goldene, elf Silberne und ein 
bronzenes Abzeichen.  Ältester 
Absolvent war wieder der 89-jäh-
rige Heinrich Reiss, jüngste Teil-
nehmer mit sechs Jahren waren 
Ella Prenzel, Ina Rebel und Leon 
Noltenius. Für Klaus-Peter Schorr 
und Heinrich Reiss war es bereits 
das 52. Sportabzeichen.
Es gab auch wieder einige Jubi-
lare: Für Siegfried Kögel war es 
das 15. Sportabzeichen. Gün-
ther Belz und Sirko Ogriseck 
absolvierten die Prüfungen zum 
zehnten Mal erfolgreich. Für An-
nika Heß, Clemens Heß, Sophie 
Nehr, Harald Rebel, Thomas 
Roller und Arno Thomas war es 
das fünfte Sportabzeichen. Wie 
in den Vorjahren betrug der 
Frauenanteil bei der MTV-Grup-

pe rund 70 Prozent. Besonders 
erfreulich war für Klaus-Peter 
Schorr, dass er 20 Neulinge unter 
den Absolventen begrüßen durf-
te. Die größte Gruppe im Verein 
waren die Turnerinnen (23).
„Wir sind der Verein in Hessen, 
der mit Abstand die meisten 
Sportabzeichen-Absolventen 
hat“, sagte Klaus-Peter Schorr, 
mit Blick auf die Vergangenheit 
und wohl auch auf das aktuelle 
Jahr, nicht ohne Stolz Die Wahr-
scheinlichkeit ist groß, dass der 
MTV kreis- und hessenweit 
beim Sportabzeichenwettbe-
werb wieder die Nummer eins 
ist. 2023 lag der MTV im Kreis 
mit 847 Abnahmen des Sport-
abzeichens deutlich auf Platz 
eins vor der SSG Langen (390) 
und der TS Ober-Roden (284).

Hessenweit wohl wieder an der Spitze
Neuer Rekord: 940 Sportabzeichen beim MTV vergeben

940 Sportabzeichen wurden in diesem Jahr beim MTV verliehen, ein kleiner Teil der Absolventen 
war bei der Feierstunde. Die Schüler bekommen ihre Sportabzeichen in Kürze von ihren Lehrern 
überreicht.�   (Fotos: PS)

Die ältesten und die jüngsten Absolventen: Für den 89-Jährigen 
Heinrich Reiss war es bereits das 52. Sportabzeichen. Er stellte 
sich mit Sportabzeichen-Koordinator Klaus-Peter Schorr (Mitte), 
für den es ebenfalls das 52. Sportabzeichen war, und Prüfer Cle-
mens Heß, der selbst sein fünftes Sportabzeichen absolvierte, 
gemeinsam mit den jüngsten Teilnehmern Leon Noltenius, Ella 
Prenzel und Ina Rebel zum Gruppenbild auf.

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

LIDL, Möbel Kempf, 
Mobile, Netto, 

XXXLutz

www.frankfurter-volksbank.de

FroheFrohe
Weihnacht

Ihre
und ein g neu Jahr

www.heino-claussen-markefka.de
Ihr Bürgermeister für Rödermark

Für die bevorstehenden Für die bevorstehenden 
Feiertage wünschen wir Feiertage wünschen wir 
Ihnen eine friedvolle Ihnen eine friedvolle 
Zeit, ein gesegnetes Zeit, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und  Weihnachtsfest und  

alles Gute sowie  alles Gute sowie  
eine stabile Gesundheit eine stabile Gesundheit 

fürfür 2025

Version 2 (RZ und Mü)

Liebe Leser, Vereinsschriftführer 
und Inserenten,
wir wünschen Ihnen ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr!

Ab Donnerstag, den 2. Januar, sind wir 
wieder wie gewohnt für Sie erreichbar.

Ihr Team der 
Heimatzeitungen

Rödermark (NHR) Ein knuffi-
ger Löwe mit einer weißen Po-
lizeimütze, darunter in roten 
Versalien das Wort „Hilfein-
sel“ – wo dieser Aufkleber an-
gebracht ist, wissen Kinder in 
Rödermark seit dem Frühjahr: 
Hier bin ich sicher, hier wird 
mir geholfen. „LEON Hilfe-In-
seln“, wie sie offiziell heißen, 
sind Gebäude der Stadt wie die 
beiden Rathäuser, das Schiller-
Haus oder der Bürgertreff, alle 
Kitas und vor allem zahlreiche 
Geschäfte. Und es werden im-
mer mehr, die ins Boot steigen 
bei diesem Präventionsprojekt 

der Polizei, das die Stadt im 
Rahmen des KOMPASS-Sicher-
heitsprogramms gerne aufge-
griffen hat. Gleich drei neue 
Adressen konnte Kathrin Klas-
zyk-Sander, die bei der Stadt für 
LEON zuständig ist, ihrer Liste 
hinzufügen.
Für Verena Kalessios und Mela-
nie Segwa-Pinho, die das „Ma-
LEO“-Familiencafé in der Die-
burger Straße betreiben, war 
es ein logischer Schritt, den 
LEON-Aufkleber anzubringen: 
„Als Treffpunkt für Familien 
sind wir für Kinder ohnehin 
ein ansprechender Ort. Hier 
laufen viele Schulkinder vor-
bei, und viele wissen auch, dass 
hier immer Kinder sind und 

dass Kinder hier willkommen 
sind. Die Aktion finden wir su-
per.“
Ähnlich äußerte sich Ahmet 
Kilic, Inhaber des LifeFitness 
in der Odenwaldstraße: „Wir 
sind ein familien- und kinder-
freundliches Fitness-Studio. 
Deshalb ist es für uns eine 
Selbstverständlichkeit, bei 
der Leon-Hilfeinsel-Kampag-
ne mitzumachen. Gerade hier 
im Gewerbegebiet, wo Kinder 
teilweise auch auf Schulwegen 
unterwegs sind, ist solch eine 
Anlauf- und Hilfestation sehr 
sinnvoll und wichtig.“
„Tolle Aktion. Klar sind wir 
dabei. Das war von Anfang an 
klar!“ Mit diesen Worten emp-

fing Michaela Butz-Strohmeier 
Bürgermeister Jörg Rotter und 
Kathrin Klaszyk-Sander beim 
Ortstermin zum Anbringen des 
Löwen-Aufklebers am Schau-
fenster der Holiday Land Butz 
Star Reisen GmbH. 
Die Hilfe-Inseln sollen Kindern 
auf ihrem Heim- oder Schulweg 
Sicherheit bieten, um alltägli-
che Hindernisse oder kritische 
Situationen besser bewältigen 
zu können: Baustellen, große 
Hunde, Bedrohung durch äl-
tere Kinder oder Jugendliche, 
Übergriffe Fremder, aber auch 
kleinere Notfälle – Schlüssel 
verloren, verlaufen, dringend 
„müssen“… Hilfe leisten die In-
seln mit dem LEON-Aufkleber. 
Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter bewahren dem Kind 
gegenüber Ruhe und vermit-
teln so Sicherheit. Im Fall der 
Fälle informieren sie Eltern, 
Polizei oder Jugendhilfeein-
richtungen. 

Die Stadt hofft, dass sich noch 
mehr Geschäfte an der Aktion 
beteiligen. Wer sich vorstellen 
kann, eine Hilfeinsel für Kin-
der in Not zu werden, schreibt 
am besten eine E-Mail an sozi-
alestadt@roedermark.de.

Anker für Kinder in Not
Drei neue LEON Hilfe-Inseln: An dem Projekt von Stadt und Polizei im Rahmen des                   

KOMPASS-Sicherheitsprogramms beteiligen sich immer mehr Geschäfte

Im Bild (v.l.): Kathrin Klaszyk-Sander, Melanie Segwa-Pinho, 
Verena Kalessios und Bürgermeister Rotter. � (Foto: Stadt)

Urberach (NHR) Die aktuelle 
Krankheitswelle wirkte sich 
auch beim diesjährig letzten 
Urberacher Spendetermin aus. 
So kamen nur 137 Spendewil-
lige in die Halle Urberach, von 
denen bei der ärztlichen Unter-
suchung leider noch 14 nicht 
zugelassen werden konnten. So 
ergaben sich 123 Blutspenden, 
darunter 8 von Erstspendern. 
Das damit schwächste Ergebnis 
in 2024 unter den fünf Termi-
nen, die insgesamt 686 Konser-
ven erbrachten.
Die höchste Ehrungszahl für 
100 geleistete Spenden erreich-
te Denis Fietkau aus Ober-Ro-
den (Bild).
Für das zweithöchste Jubiläum 
für die 50. Spende wird Corne-

lia Schipkowski (Bild) geehrt.
Für 25 Spenden werden eben-
falls geehrt Monika Behrmann, 
Leon Kronshorst (Darmstadt), 
Katrin Ogriseck und Elke Steu-
er.
Die Jubilare erhalten die Eh-
rungsunterlagen nachträglich 
vom Blutspendedienst.
2025 finden die nächsten Ter-
mine am Dienstag, dem 11.2., 
20.5., 19.8. 14.10. und 9.12.25 
von 15.30 bis 19.45 Uhr in der 
Halle Urberach statt. Eine On-
line-Reservierung ist bereits 
mehrere Wochen vor Termin-
beginn möglich. Die nächste 
Gelegenheit in Rödermark gibt 
es zusätzlich am 14.Januar zur 
gleichen Zeit in der Kulturhalle 
Ober-Roden. � (Foto: privat)

Verhaltener Jahresausklang 
beim Blutspenden

Rödermark (NHR) Die Rathäu-
ser und andere städtische 
Gebäude sind zwar geschlos-
sen (bis auf das Wahlamt), 
doch wie gewohnt geöffnet 
hat zwischen den Jahren der 

Wertstoffhof in der Kapellen-
straße: Am Freitag (27.) von 
13 bis 16 Uhr und am Samstag 
(28.) von 9 bis 14 Uhr können 
Anlieferer das Container-Are-
al ansteuern.

Wertstoffhof „zwischen den Jahren“            
geöffnet

Rödermark (NHR) Mit einem 
aufwendigen Sanierungsprojekt 
sind die Arbeiter der von der 
Stadt beauftragten Baufirma in 

den zurückliegenden Monaten 
gut vorangekommen. Die Rede 
ist von der Erneuerung des Brü-
ckenbauwerks über die Rodau, 
gelegen an der Einmündung 
„Am Zilliggarten“/Rodaustraße 
in Urberach.
Nachdem eine moderne Trogde-
cke aufgebracht wurde, können 
nun schrittweise die flankieren-
den Maßnahmen im Hinblick 
auf Absperrungen und Umlei-
tungen zurückgenommen wer-
den. Die Bürgersteige rund um 

die Brücke sollen zum Großteil, 
sofern es die Witterung zulässt, 
bis zum Jahresende fertigge-
stellt und wiederbegehbar sein.
Folglich wird es für Anwohner 
der Baustelle einen erleichterten 
Zugang zu den Häusern geben. 
Auch die Einschränkungen für 
Verkehrsteilnehmer auf der Ro-
daustraße – dort wurde mit Son-
dermarkierungen und zeitweise 
auch mit Behelfsampeln gear-
beitet – sollen auf das notwen-
dige Minimum zurückgefahren 

werden.
Indes: Absperrungen an der 
Rodau-Überführung sind wei-
terhin erforderlich, denn die 
Asphaltarbeiten zur Erneue-
rung der angrenzenden Fahr-
bahnbeläge erfolgen in einem 
finalen Schritt zu Beginn des 
Jahres 2025. Wenn das Winter-
wetter keinen frostig-matschi-
gen Strich durch die Rechnung 
macht, kann im Januar mit dem 
Aufzug neuer Deckschichten 
begonnen werden.

Neue Rodaubrücke: Finale Arbeiten in Sicht
An der Einmündung Zilliggarten/Rodaustraße in Urberach können die Einschränkungen 

schrittweise zurückgenommen werden

Ober-Roden (NHR) Es ist eine 
langjährige Tradition, dass die 
Musikerinnen und Musiker des 
Musikvereins 03 Ober-Roden 
am Nachmittag des 24. Dezem-
ber die Besucher des Friedhofs 
Ober-Roden mit weihnachtli-
chen Weisen und Chorälen auf 
den Heiligen Abend einstim-

men. Diesem schönen Brauch 
will man auch in diesem Jahr 
wieder folgen: Beginn der Ver-
anstaltung ist um 15.30 Uhr vor 
dem Ehrenmal auf dem Friedhof 
Ober-Roden. Der Musikverein 
03 Ober-Roden und die Stadt 
Rödermark laden die Einwohner 
Rödermarks hierzu herzlich ein.

Weihnachtslieder an Heiligabend

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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RIESIGE AUSWAHL!
EXTREM GÜNSTIG!
VIELES SOFORT
MITNEHMEN! Alle reduzierten Vorzugspreise sind Barzahlungsabholpreise bei Teilnahme an unserem Stammkunden-Programm. Alle Artikel ohne Deko. *Details siehe aktuelles Prospekt

TOP ANGEBOTE - in unserem Prospekt innenliegend!

WWW.MOBILE-WOHNSPASS.DE

JEDERZEIT

UND ÜBERALL!

ONLINE BESTELLBARONLINE BESTELLBAR
VIELE ARTIKEL

in unserem Prospekt innenliegend!

JEDERZEIT JEDERZEIT 

UND ÜBERALL!UND ÜBERALL!UND ÜBERALL!

AYLIN
Boxspringbett.

1199.-1199.-
✕2299.-2299.-

-47%

180 x 200 cm180 x 200 cm

RABATT AUF
FREI GEPLANTE

KÜCHEN

50
BIS ZU

%*%% RABATT AUF
MÖBEL, TEPPICHE

UND
MATRATZEN

63%%**

BIS ZU

GESCHENKT!
Bettkasten

Der riesige Mitnahmemarkt in Egelsbach von

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Musik im Bücherturm
Musikgemeinde Rödermark e.V.

Musikgemeinde Rödermark e.V. www.musikgemeinde-roedermark.de

22.01.2025 Klarinettentrio Schmuck
Mi. 19:00 Uhr „Swinging Clarinets“

Musik von Klassik über Jazz bis zur Moderne
19.02.2025 Klavierabend mit Alexander Koryakin
Mi. 19:00 Uhr L. v. Beethoven, F. Schubert, F. Liszt und

F. Mendelssohn-Bartholdy
23.03.2025 The Twiolins Kinder - Mitmach-Konzert
So. 15:00 Uhr „Hurra, wir spielen ein Konzert“
30.04.2025 Duo-Abend mit Eric Steffens & Matthias Gerstner
Mi. 19:00 Uhr „Der Romantische Kontrabass“

Musik für Kontrabass und Klavier
21.05.2025 Horn-Trio
Mi. 19:00 Uhr (Violine, Klavier und Horn)

Wir wünschen Ihnen Frohe Weihnachten und
ein gutes und erfolgreiches Neues Jahr 2025
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Änderungen vorbehalten

Tickets 06074-4 86 02 85
www.AZ-Rödermark.de




 
cdu-roedermark.de

FROHEWEIHNACHTEN
UND EINGUTES NEUES JAHR

RÖDERMARK

Rödermark

Rödermark (NHR) „Ich darf 
einen Scheck der Sparkasse 
Dieburg überreichen. Sie un-
terstützt die wichtige soziale 
Arbeit, die hier von allen Betei-
ligten geleistet wird, mit einer 
Zuwendung von 3.000 Euro. 
Das Geld soll für notwendige 
Anschaffungen eingesetzt wer-
den. Wie ich erfahren habe, 
werden aktuell beispielsweise 
neue Reifen für das Transport-
fahrzeug benötigt“, erklärte 
Bürgermeister Jörg Rotter, als er 
beim diesjährigen Adventses-
sen des ökumenischen Projekts 
„Brotkorb“ als Überraschungs-
gast vorbeischaute.

Der Verwaltungschef war ge-
kommen, um dem ehrenamt-
lich engagierten Helferteam 
ein Dankeschön seitens der 
kommunalen Gremien zu 
übermitteln. Er tat dies mit 
Weihnachtssternen für alle 
Anwesenden, dem besagten 
Scheck und einer ganz grund-

sätzlichen, spürbar von Herzen 
kommenden Botschaft: „Schon 
seit zwei Jahrzehnten wird 
ganz tolle, engagierte Arbeit für 
materiell bedürftige Menschen 
geleistet. Wir als Stadt könnten 
einen derartigen Netzwerk-Ef-
fekt, so wie er hier zustande 
kommt, alleine gar nicht stem-
men und dauerhaft bewahren. 
Deshalb gebührt denjenigen, 
die so tatkräftig mitanpacken, 
Respekt und große Anerken-
nung.“
Rund 35 Frauen und Männer 
sind für den „Brotkorb“ im 
Einsatz. Sie beschaffen Lebens-
mittel auf Spendenbasis, um 
damit einmal pro Woche eine 

Ausgabe-Aktion für Menschen 
mit vergleichsweise kleinem 
Haushaltsbudget zu organisie-
ren. Donnerstags von 15.30 bis 
17 Uhr erfolgt die Verteilung in 
den Räumlichkeiten der evan-
gelischen Petrusgemeinde an 
der Wagnerstraße in Urberach.
Bei Koordinatorin Helga Hass-
denteufel laufen die organisa-
torischen Fäden zusammen. Sie 
betonte während der vorweih-
nachtlichen Zusammenkunft 
im Restaurant „Toscana“ auf 
dem Sportgelände des FC Vik-
toria Urberach: „Wir erreichen 
gut 90 Menschen als direkte 
Abholer und somit, wenn man 
die Köpfe aller Familien zählt, 

einen Empfängerkreis von 
mehreren hundert Personen. 
Das zeigt, dass der ‚Brotkorb‘ 
im sozialen Gefüge unserer 
Stadt eine wichtige, stützende 
Funktion erfüllt. Unter diesem 
Gesichtspunkt war 2024 wie-
der ein Jahr mit vielfältigen 
Herausforderungen.“
Es sei in jüngster Zeit nicht 
leichter geworden, Lebensmit-
tel zu beschaffen und eine fai-
re, bedarfsgerechte Verteilung 
zu gewährleisten. Doch der 
sehr enge und vertrauensvolle 
Schulterschluss, der die Helfer-
gemeinschaft auszeichne, hal-
te das Räderwerk beständig in 
Schwung, erläuterte Hassden-
teufel während der Stippvisite 
des Bürgermeisters.
Sie dankte Rotter für das 
Überbringen des warmen 
Geldregens. Solche außerge-
wöhnlichen Finanzspritzen er-
weiterten den Spielraum für be-
sondere Aktionen im Zeichen 
der Nächstenliebe. „Bei der 
diesjährigen Ausgabe vor den 
Feiertagen werden wir für alle 
92 Empfänger, die auf unserer 
Liste verzeichnet sind, spezielle 
Weihnachtstüten mit kleinen 
Überraschungen bereithalten“, 
erklärte Hassdenteufel mit 
Blick auf das bevorstehende 
Fest und das Jahresfinale.

Geldregen und Sterne für den „Brotkorb“
Bürgermeister überbrachte Scheck und einen blühenden Gruß beim Adventsessen                         

des Ökumene-Projekts 

Bürgermeister Jörg Rotter und „Brotkorb“-Koordinatorin Helga 
Hassdenteufel freuten sich gemeinsam mit dem Helferteam 
über die Zuwendung der Sparkasse Dieburg.�  (Foto: Stadt)

Rödermark (NHR) Die letzten 
drei Samstage fanden in Mes-
senhausen,  Waldacker  und 
Ober-Roden Termine mit dem 
Kaffee-Bike statt. Zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger nutz-
ten die Gelegenheit, um mit 
Bürgermeister Jörg Rotter ins 
Gespräch zu kommen, und 

das trotz nasskaltem Wetter 
beim Termin in Waldacker.
Am morgigen Samstag 21.De-
zember, von 17 bis 20 Uhr 
findet der letzte Termin bei  
Familie Knapp, in der Bahn-
hofstraße 9, Urberach statt.
Der Bürgermeister und die 
CDU Rödermark laden alle 

Bürgerinnen und Bürger bei 
einem Heißgetränk ihrer 
Wahl zum offenen Austausch 
ein: „Nutzen Sie die Chan-
ce, Ihre Ideen und Anliegen 
direkt an Bürgermeister Jörg 
Rotter zu richten. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!“
 � (Foto: privat)

Bürgermeister freut sich                                          
auf weiteren Austausch

Urberach (NHR) Auch in die-
sem Jahr findet die traditionelle 
Vereinswanderung des Musik-
vereins 06 Urberach zum Jah-
resausklang statt. Man lädt alle 

Mitglieder und Freunde ein, 
sich am Samstag, 28.Dezember, 
um 13.45 Uhr bei Bärbel Gurnik 
in der Pestalozzistraße zu tref-
fen. Nach einem kleinen „Auf-

wärm-Glühwein“ geht es los zu 
einer Wanderung rund um Ur-
berach. So gegen 17 Uhr treffen 
sich alle Teilnehmer im Bistro & 
Café Poitier am Häfnerplatz.

MV Urberach lädt zur Vereinswanderung 

Die letzte Skigymnastik heute 
kann nicht in der Sporthalle we-
gen eines Fußballturniers statt-
finden. Man trifft sich dennoch 
um 20 Uhr an der Sporthalle 
Ober-Roden und wird sich drau-
ßen etwas bewegen. Danach ist 
ein Abschluss mit Glühwein ge-
plant. Wer teilnehmen möchte, 
bitte anmelden rudi.zischka@
skiclub-rodgau.de oder  Tel. 
50849. 
Erste Gymnastik im neuen Jahr 
erst am 17.Januar.
Winterwanderung am Sonntag, 
29. Dezember. Treffpunkt ist um 
16 Uhr am Bahnhof in Ober-Ro-
den und um 16.30 Uhr am Ba-
dehaus in Urberach. Nach einer 
kleinen Wanderung ist gegen 18 
Uhr eine Einkehr in der Gaststät-
te „Zur Waldschänke“ zwischen 
Ober-Roden und Messenhausen 
geplant.  

Skiclub Rödermark



Freitag, 20. Dezember 20244

BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten fi nden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes 
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0, 
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1 
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen, 
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr, 
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde fi ndet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

zusammen.

Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhält. Wird die erforderliche Mehrheit nicht erreicht, findet

am 09.02.2025 eine Stichwahl unter den beiden Bewerbern mit den
meisten Stimmen statt; eine Stichwahl findet auch statt, wenn ein Bewerber auf die Teilnahme an der Stichwahl ver-
zichten sollte. Für den Fall der Stichwahl wird unverzüglich nach der Feststellung des Wahlergebnisses eine neue
Wahlbekanntmachung veröffentlicht.

4. Die Wahlberechtigten können ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts
durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig.

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehin-
dert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf die technische
Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung be-
schränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der
Hilfsperson besteht (§ 7 Abs. 5 Kommunalwahlgesetz).

Wer unbefugt wählt, sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen der zulässigen Assis-
tenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahl-
berechtigten eine Stimme abgibt. Auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 Strafgesetzbuch).
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie in dem Bereich mit
einem Abstand von weniger als zehn Metern von dem Gebäudeeingang jede Beeinflussung der Wähler durch Wort,
Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten.
Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen nach der Stimmabgabe über den Inhalt der Wahlent-
scheidung ist vor Ablauf der Wahlzeit um 18:00 Uhr unzulässig.

Rödermark, 20.12.2024 Der Magistrat der Stadt Rödermark

Singer, Gemeindewahlleiter
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tenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahl-
berechtigten eine Stimme abgibt. Auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 Strafgesetzbuch).
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie in dem Bereich mit
einem Abstand von weniger als zehn Metern von dem Gebäudeeingang jede Beeinflussung der Wähler durch Wort,
Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten.
Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen nach der Stimmabgabe über den Inhalt der Wahlent-
scheidung ist vor Ablauf der Wahlzeit um 18:00 Uhr unzulässig.

Rödermark, 20.12.2024 Der Magistrat der Stadt Rödermark
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meisten Stimmen statt; eine Stichwahl findet auch statt, wenn ein Bewerber auf die Teilnahme an der Stichwahl ver-
zichten sollte. Für den Fall der Stichwahl wird unverzüglich nach der Feststellung des Wahlergebnisses eine neue
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4. Die Wahlberechtigten können ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts
durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig.

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehin-
dert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf die technische
Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung be-
schränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der
Hilfsperson besteht (§ 7 Abs. 5 Kommunalwahlgesetz).

Wer unbefugt wählt, sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen der zulässigen Assis-
tenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahl-
berechtigten eine Stimme abgibt. Auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 Strafgesetzbuch).
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie in dem Bereich mit
einem Abstand von weniger als zehn Metern von dem Gebäudeeingang jede Beeinflussung der Wähler durch Wort,
Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten.
Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen nach der Stimmabgabe über den Inhalt der Wahlent-
scheidung ist vor Ablauf der Wahlzeit um 18:00 Uhr unzulässig.

Rödermark, 20.12.2024 Der Magistrat der Stadt Rödermark

Singer, Gemeindewahlleiter

Wahlbekanntmachung
für die

x Direktwahl des Bürgermeisters

in der Stadt Rödermark am 26.01.2025
1. Die Direktwahl des Bürgermeisters dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

Die Gemeinde ist in 12 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. Für die allgemeinen Wahlbezirke wird ein

Wählerverzeichnis erstellt, in das alle Wahlberechtigten eingetragen werden.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den ins Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum

05.01.2025 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem
die Wahlberechtigten zu wählen haben. Barrierefrei zugängliche Wahlräume sind mit einem Rollstuhlpiktogramm
gekennzeichnet. Ein Verzeichnis der barrierefrei zugänglichen Wahlräume liegt während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten

bei der Gemeindebehörde Rathaus Urberach, EG, Zimmer 106, Konrad-Adenauer-Str. 4-8, 63322 Rödermark
zur Einsichtnahme aus.

2. Das Wählerverzeichnis zur Direktwahl für die Wahlbezirke der Gemeinde wird in der Zeit vom

06.01.2025 bis zum 10.01.2025 während der allgemeinen Öffnungszeiten

in Rathaus Urberach, EG, Zimmer 106, Konrad-Adenauer-Str. 4-8, 63322 Rödermark
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei. Jede wahlberechtig-
te Person kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit ihrer im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen.
Sofern eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat sie oder er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Über-
prüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre
nach § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist, spätestens am

10.01.2025 bis 12:00 Uhr, beim Gemeindevorstand

Rathaus Urberach, EG, Zimmer 106, Konrad-Adenauer-Str. 4-8, 63322 Rödermark Einspruch einlegen.

Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig
sind, sind die erforderlichen Beweismittel beizubringen oder anzugeben.

Unionsbürgerinnen und Unionsbürger, die nicht der Meldepflicht unterliegen werden nur auf Antrag in das Wähler-

verzeichnis eingetragen. Der Antrag ist schriftlich bis zum 05.01.2025 beim Gemeindevorstand (Anschrift
siehe oben) zu stellen. Der Inlandsaufenthalt ist durch eine Bescheinigung des Herkunftsmitgliedstaates oder in sonstiger
Weise glaubhaft zu machen.

Wahlberechtigte, die bis spätestens zum 05.01.2025 keine Wahlbenachrichtigung erhalten haben,
aber glauben, wahlberechtigt zu sein, müssen Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn sie nicht Gefahr
laufen wollen, ihr Wahlrecht nicht ausüben zu können.
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum in der Stadt oder
durch Briefwahl teilnehmen.
Auf Antrag erhalten Wahlschein und Briefwahlunterlagen

• in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte,

• nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte,

a. wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis

bis zum 05.01.2025 oder die Einspruchsfrist bis zum 10.01.2025
versäumt haben,

b. wenn das Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antrags- oder Einspruchsfrist entstanden ist,
c. wenn das Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst

nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.
Bei der Gemeindebehörde können Wahlscheine und Briefwahlunterlagen mündlich oder schriftlich beantragt werden. Die
Schriftform gilt auch durch Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt.
Ein telefonisch gestellter Antrag ist unzulässig.

Wahlscheine können von Wahlberechtigten beantragt werden, die

•
in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 24.01.2025 , 13:00 Uhr, im Fall nachweis-
lich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten
möglich macht, noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. Wahlberechtigten, die glaubhaft versichern, dass ihnen der
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ebenfalls bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, ein neuer Wahlschein
erteilt werden.

• nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, aber aus den oben unter a. bis c. genannten Gründen einen
Wahlschein erhalten können, bis zum Wahltag, 15:00 Uhr.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen.

Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlberechtigten

• einen amtlichen weißen Stimmzettel,

•
einen amtlichen

blauen Stimmzettelumschlag,

•
einen amtlichen

roten Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden

ist, und der Wahlbezirk aufgedruckt sind,

und

• ein amtliches Merkblatt für die Briefwahl, das den Ablauf der Briefwahl in Wort und Bild erläutert.

Das Abholen von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung
zum Entgegennehmen der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde schriftlich zu versi-
chern, bevor die Unterlagen entgegengenommen werden. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuwei-
sen.
Bei der Briefwahl müssen die Wahlberechtigten den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig
an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, 18:00 Uhr, eingeht. Er kann auch
bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

3. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie
eingetragen ist.

Die Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ein Ausweispapier zur Wahl mitzubringen.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Die Wählerinnen und Wähler erhalten bei Betreten des Wahlraums einen
amtlichen Stimmzettel.

Die Wählerinnen und Wähler haben jeweils eine Stimme.

Auf dem amtlichen Stimmzettel sind die Namen der an der Wahl teilnehmenden Bewerber nebeneinander von links
nach rechts jeweils in der Reihenfolge aufgeführt, dass zuerst die in der Vertretungskörperschaft der Gemeinde vertre-
tenen Parteien und Wählergruppen nach der Zahl ihrer Stimmen bei der letzten Wahl der Vertretungskörperschaft
angegeben sind.
Die Stimmzettel enthalten Familiennamen, Rufnamen, Lebensalter am Tag der Wahl, Beruf oder Stand und die Ge-
meinde der Hauptwohnung der Bewerberinnen und Bewerber. Für Bewerberinnen und Bewerber, für die im Meldere-
gister eine Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist, ist anstelle der Gemeinde der
Hauptwohnung die Gemeinde der Erreichbarkeitsanschrift anzugeben. Unter den Angaben der Bewerberinnen und
Bewerber wird jeweils der Träger des Wahlvorschlags und, sofern die Partei oder Wählergruppe eine Kurzbezeichnung
verwendet, auch diese, bei Einzelbewerbern das Kennwort, genannt. Rechts neben dem Namen jeder Bewerberin und
jedes Bewerbers befindet sich ein Kreis für die Kennzeichnung durch die Wählerinnen und Wähler.
Die Stimme wird in der Weise abgegeben, dass durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise
kenntlich gemacht wird, für welchen Wahlvorschlag sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss von den Wählern in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum
gekennzeichnet und so gefaltet werden, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
Die Wahlhandlung und die Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Störung des Wahlgeschäfts möglich ist.

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um

15:30 Uhr in Kulturhalle Ober-Roden, Dieburger Straße 27, 63322 Rödermark

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Rödermark

Geburtstagskinder
Urberach
23.12. Klaus Riechmann, Geschw.-Scholl-Str. 10a, � 80 Jahre
24.12. Liesel Wollrab, Reiherweg 5, � 87 Jahre
27.12. Gerhard Eder, Lahnweg 2, � 83 Jahre

Ober-Roden
21.12. Werner Schulze, Odenwaldstr. 44A, � 73 Jahre
22.12. Horst Kleine, Am Lerchenberg 29a,�  85 Jahre
23.12. Siegfried August, Wingertstr. 19, � 87 Jahre
25.12. Rald Flachowsky, Fichtenweg 16,�  90 Jahre
25.12. Christa Schlusen, Ahornstr. 22, � 81 Jahre
25.12. Michael Stickel, Dr.-Heinrich-Sturm-Str. 17, � 71 Jahre
25.12. Gudrun Sänger, Ober-Rodener-Str. 18, � 78 Jahre
27.12. Hildegard Ender, Saalfeldener Str. 5, � 76 Jahre

21.12.  	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72767
22.12.	 St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7, Münster, Tel.: 06071/31186
23.12.	 Eulen Apotheke
	 Gustav-Heinemann-Ring 1 A, Dietzenbach, Tel.: 	
	 06074/812273
24.12.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Rödermark, Tel.: 06074/94750
25.12. 	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel.: 06074/41997
26.12. 	 Brunnen Apotheke
	 Frankfurter Str. 26, Dieburg, Tel.: 06071/23915
27.12.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72767

Apotheken-Notdienst

Internet und Aushang
Die Öffentlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und 
am Rathaus Urberach.
Neuwa h l/ Wie de r wa h l 
der Schiedsperson für den 
Schiedsamtsbezirk Röder-
mark II (Urberach)
Am 02.03.2025 endet die Amts-
zeit von Herrn Axel Willmann 
als Schiedsmann des Schieds-
amtsbezirks Rödermark II (Ur-
berach).
Hiermit soll interessierten Per-
sonen die Möglichkeit gegeben 
werden, sich zur Wahl zu stel-
len. Die Neuwahl/Wiederwahl 
der Schiedsperson wird in der 
Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung am 11. Februar 
2025 erfolgen.
Bürgerinnen und Bürgern aus 
Urberach, die an dieser ehren-
amtlichen Tätigkeit interes-
siert sind, können sich hierfür 
schriftlich bis zum 13. Januar 
2025 beim Magistrat der Stadt 
Rödermark, Fachdienst Recht, 
Dieburger Straße 13–17, 63322 
Rödermark, bewerben.
Die Aufgaben des Schiedsamts 
bestehen in der Durchführung 
von Schlichtungsverfahren in 
bürgerlichen Rechtsstreitigkei-
ten und in Strafsachen, mit dem 
Ziel, eine gütliche Einigung zwi-
schen den Parteien zu erreichen. 
Unter der Internetadresse www.
schiedsamt.de hat der Bund der 
Schiedsmänner und Schieds-
frauen Interessantes über das 
Schiedsamt veröffentlicht.
Der Magistrat der Stadt Rö-
dermark
Rotter, 
Bürgermeister

Rödermark (NHR) Die Rathäu-
ser und andere Verwaltungs-
gebäude sind „zwischen den 
Jahren“ am Freitag, dem 27. De-
zember, und am Montag, dem 
30. Dezember, geschlossen. 
Eine Ausnahme bildet wegen 
der anstehenden Bürgermeis-
terwahl und der möglicherwei-
se anstehenden Bundestags-
wahl das Wahlamt der Stadt 
Rödermark. Die Mitarbeiten-
den stehen den Wählerinnen 
und Wählern am 27. und am 
30. Dezember zwischen 10 und 

12 Uhr im Rathaus Urberach, 
Erdgeschoss, zur Verfügung. 
Man kann an diesen beiden 
Tagen für die Bürgermeister-
wahl die Briefwahlunterlagen 
beantragen oder direkt vor Ort 
seine Stimme abgeben. Hierzu 
muss man aber die Wahlbe-
nachrichtigung und den Perso-
nalausweis mitbringen. Für die 
Bundestagswahl können den 
Parteien Wählbarkeitsbeschei-
nigungen und Unterstützungs-
unterschriften bescheinigt wer-
den.

Rathäuser zu, aber Wahlamt geöffnet
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Betriebsferien vom 20.12.2024 bis 11.01.2025.
Ab 13.01.2025 sind wir wieder für Sie da.

Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Offenbach a.M. • T 069 846000

fb-h.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

wünscht Ihnen
ein frohes

Weihnachtsfest
und ein gesundes

neues Jahr!

Tel. 06074 /922615
www.manuela-weber.de

gegründet 1982

Manuela Weber
Immobilien - Vermögensanlagen

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Dieburger Str. 129 • 63322 Rödermark/O.-R.
Tel. 06074/89580 • www.autohaus-gerner.de

Autohaus Gerner

Wir wünschen Ihnen
frohe Festtage und einen

guten Rutsch ins neue Jahr! T
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www.heino-claussen-markefka.de

Die FDP Rödermark und
Bürgermeisterkandidat

Heino Claussen-Markefka
wünschen ein Frohes Fest

und Alles Gute
im Neuen Jahr!

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Stefanie Gerbig

Informationen 
der Stadt Rödermark

Rathäuser zu, aber 
Wahlamt geöffnet
Normaler Verwaltungsbetrieb 
ruht zwischen den Jahren: Die 
Rathäuser und andere Verwal-
tungsgebäude sind „zwischen 
den Jahren“ am Freitag, dem 
27. Dezember, und am Mon-
tag, dem 30. Dezember, ge-
schlossen. 
Eine Ausnahme bildet wegen 
der anstehenden Bürgermeis-
terwahl und der möglicherwei-
se anstehenden Bundestags-
wahl das Wahlamt der Stadt 
Rödermark. Die Mitarbeiten-
den stehen den Wählerinnen 
und Wählern am 27. und am 
30. Dezember zwischen 10 und 
12 Uhr im Rathaus Urberach, 
Erdgeschoss, zur Verfügung. 
Man kann an diesen beiden 
Tagen für die Bürgermeister-
wahl die Briefwahlunterlagen 
beantragen oder direkt vor Ort 
seine Stimme abgeben. Hierzu 
muss man aber die Wahlbe-
nachrichtigung und den Per-
sonalausweis mitbringen. Für 
die Bundestagswahl können 
den Parteien Wählbarkeitsbe-
scheinigungen und Unterstüt-
zungsunterschriften beschei-
nigt werden.

Sterbefälle
am 07.12.24 in Langen: Hele-
na Sliwiak, geb. Sobolewska, 
77 Jahre
am 11.12.24 in Seligenstadt: 
Elsbeth Mehling, geb. Börner, 
90 Jahre
am 12.12.24 in Rödermark: 
Christa Heidel, geb. Wagler, 93 
Jahre 
am 13.12.24 in Rödermark: Jo-
hann Dony, 88 Jahre
am 13.12.24 in Rödermark: Eva 
Winkelmann, geb. Schmidt, 
96 Jahre
am 13.12.24 in Seligenstadt: 
Gerda Flory, geb. Knecht, 87 
Jahre
am 14.12.24 in Rödermark: 

Elisabeth Huther, geb. Gruber, 
98 Jahre

Bürgertreff Waldacker
Sprechstunde der Quartiers-
managerin
Dienstags und freitags von 10 
bis 12 Uhr; Anmeldung er-
wünscht: Tel. 94852, andrea.
sobanski@roedermark.de

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, stephan.
reich@roedermark.de
Koordination: Christiane Ras-
mussen, mobil 0160 6165779 
(9 bis 14 Uhr, außer mitt-
wochs), christiane.rasmus-
sen@roedermark.de
Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.
geisz@roedermark.de

Abfuhrkalender
Restabfall (14-täglich)
Bezirke D und E: Montag, 30. 
Dezember
Bezirke B und C: Dienstag, 31. 
Dezember
Bezirk A: Donnerstag, 2. Janu-
ar 
Bioabfall (14-täglich)
Bezirke D und E: Montag, 23. 
Dezember
Bezirke B und C: Dienstag, 24. 
Dezember
Bezirk A: Freitag, 27. Dezember
Altpapier
Bezirk A: Samstag, 28. Dezem-
ber 
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender / Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr den Kommuna-
len Betrieben, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten 
ist eine nachträgliche Abfuhr 
nicht möglich.
Gelber Sack
Bezirk 1: Samstag, 21. Dezem-
ber
Bezirk 2: Montag, 23. Dezem-
ber 
Bezirk 3: Freitag, 27. Dezember

Rödermark (NHR) Die Inte-
grationslotsinnen gehen ab 
dem 23. Dezember in die 
Weihnachtspause, die bis ein-
schließlich 13. Januar dauert. 
Während dieser Zeit ist das 
Sprachtelefon nicht besetzt. 
Nach den Ferien startet das 

Programm wieder am Diens-
tag, dem 14. Januar, um 9 
Uhr mit dem Frauenspazier-
gang“(Treffpunkt am Schiller-
Haus). Am Mittwoch, dem 15. 
Januar, laden sie um 9 Uhr ins 
„Sprachcafé“ im SchillerHaus 
und zum „Offenen Café-Treff“ 

in den Seniorentreff Ober-Ro-
den ein.
Aufgrund der langen Ferien 
entfällt das „Internationale 
Frühstück“ im Januar; hier geht 
es wieder los am Mittwoch, 
dem 5. Februar, um 9.30 Uhr. 
Wie immer ist eine Anmeldung 

bei Isabel Martiner, Integra-
tions- und Frauen-/Gleichstel-
lungsbeauftragte, Tel. 911-242, 
vielfalt@roedermark.de, oder 
bei Stephan Reich, Quartiers-
manager des SchillerHauses, 
Tel. 3101210, stephan.reich@
roedermark.de, notwendig.

Weihnachtspause der Integrationslotsinnen 
Sprachtelefon vom 23. Dezember bis zum 13. Januar nicht besetzt

Rödermark (PS) - Es ist eine 
gute Tradition, dass RUN4FUN 
Rödermark die Möglichkeit 
bietet, die guten Vorsätze zum 
Jahreswechsel schon am letz-
ten Tag des alten Jahres in die 
Tat umzusetzen. Der Lauftreff 
lädt zur 17. Auflage seines Sil-
vesterlaufs ein. Das Organisati-
onsteam unter der Leitung von 
Alfred Daum erwartet wieder 
viele Stammgäste der Veran-
staltung, aber auch Neulinge 
sind herzlich willkommen.
Start und Ziel ist der KSV-Sport-
platz am Ende der Kurt-Schu-
macher-Straße. Das Motto des 

Laufes lautet „Bewegung ohne 
Leistungsdruck, aber mit viel 
Spaß“, eine Zeitnahme erfolgt 
daher nicht. Los geht es am 31. 
Dezember um 10 Uhr. Damit 
homogene Gruppen gebildet 
werden können, sollen sich 
die Teilnehmer möglichst bis 
9.30 Uhr einfinden. Es werden 
zwei Strecken durch Wald und 
Feld angeboten, um dem unter-
schiedlichen Leistungsvermö-
gen Rechnung zu tragen. Für 
ambitionierte Läufer ist eine 
zehn Kilometer lange Runde 
vorgesehen, gemütliche Läufer 
und Walker sind 6,5 Kilome-

ter unterwegs. Der Kurs führt 
über den Bahnhof und den 
Entenweiher weiter entlang der 
Bahnlinie. Am Naturfreunde-
haus ist der Wendepunkt für 
die kürzere und etwas weiter 
Richtung Offenthal für die län-
gere Strecke.
Umkleideräume und Duschen 
stehen beim KSV zur Verfü-
gung. Nach der Rückkehr sind 
die Teilnehmer eingeladen, in 
geselliger Runde bei Glühwein, 
Bier oder alkoholfreien Ge-
tränken zu verweilen und sich 
mit Eintopf, Plätzchen und 
Lebkuchen zu stärken. Sowohl 

der Start wie auch Speisen 
und Getränke sind kostenfrei, 
um Spenden wird gebeten. 
Damit die Veranstaltung gut 
geplant werden kann, wäre 
das Orgateam für Anmeldun-
gen bis zum 28. Dezember bei 
Alfred Daum (Tel. 1010, fredy.
daum@t-online.de) dankbar. 
Kurzentschlossene können an 
Silvester aber auch unange-
meldet mitlaufen. Wer vorher 
noch seine Kondition überprü-
fen will, kann unter der vorge-
nannten Telefonnummer Trai-
ningszeiten und Treffpunkte 
von RUN4FUN erfragen.

Gute Vorsätze noch im alten Jahr umsetzen
17. Auflage des Silvesterlaufs von RUN4FUN Rödermark

Ober-Roden (NHR) Wenn die 
letzte Wunderkerze an Silves-
ter erloschen ist, startet die 
Unterhaltungsabteilung der TS 
Ober-Roden in ihre Kampag-
nenhochzeit. Der erste Elfer-
ratsaufbau im Hinblick auf die 

Ladies Night (31.Januar) findet 
am Samstag, den 4.Januar ab 11 
Uhr statt. Für die Ladies Night 
sind noch Karten per Mail 
an ladiesnight@tso-online.de 
bestellbar. Am Samstag, den 
18.Januar findet traditionell die 

Winterwanderung der UA in 
die Langfeldsmühle nach Her-
gershausen statt. Um 11.30 Uhr 
ist Treffpunkt am Umspann-
werk im Breidert. Ab 13.30 Uhr 
ist in der Langfeldsmühle reser-
viert. Eine Rückmeldung an Pe-

ter Hubert (pe-hubert@t-online.
de oder Tel. 0151-27245605) 
über die Teilnahme ist bis zum 
6.Januar möglich. Die UA freut 
sich über viele mitwandernde 
Mitglieder und Freunde der Ab-
teilung.

Winterwanderung und Restart                                                            
der TSO-Unterhaltungsabteilung

Rödermark (NHR) Am 9. Januar  
lädt die Seniorenhilfe ihre Ver-
einsmitglieder um 15 Uhr in 
die Sporthalle Urberach, zum 
diesjährigen Neujahrsempfang 
ein.
Als Gäste darf man Bürger-
meister Jörg Rotter und Heino 
Claussen-Markefka, beide Be-
werber für das neue Bürger-
meisteramt begrüßen.
Über eine rege Beteiligung 
würde sich das Team der Seni-
orenhilfe Rödermark sehr freu-
en. Gäste sind herzlich will-
kommen.

Neujahrsempfang bei 
der Seniorenhilfe 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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Termine zum

Jahreswechsel

Rödermark (NHR) In den ver-
gangenen Jahren kam der Ni-
kolaus in den Dinjerhof, eine 
wunderschöne Kulisse und der 
Notbehelf in der Coronazeit 
und auch noch danach. Das 
Netzwerk für Flüchtlinge dankt 
nochmals an dieser Stelle Wil-
helm Schöneberger für seine 
große Gastfreundschaft und 
Großzügigkeit.

Nun aber fragte der NFR bei der 
katholischen Kirche an, ob sie 
wieder in ihrem geräumigen 
Forum mit den Kindern feiern 
könnten. Nachdem klar war, 
dass der Gottesdienst am 1. Ad-
vent in der renovierten Kirche 
stattfinden kann, war auch der 
Weg frei für die Nikolausfeier im 
Warmen.
Die Tüten gepackt, Tische und 
Stühle aufgestellt und dekoriert, 
Plätzchen auf den Tischen und 
ein Kuchenbuffet, eine kleine 
Bühne für Marcella Hagenauer, 
die Gitarristin und für Jenny 
Roters, die Leiterin der Stadtbü-
cherei, die Vorleserin. 15 Uhr Be-
ginn. Die ersten Kinder kamen 

mit den Müttern, später kamen 
auch Väter dazu. Und so allmäh-
lich füllte sich der Raum. Nach 
einer kurzen Begrüßung stimm-
te Marcella zusammen mit den 
Kindern die „Weihnachtsbäcke-
rei“ und „Morgen Kinder wird’s 
was geben“ an.  Die Kinder auf 
Sitzkissen auf dem Boden san-
gen fröhlich mit. Und als Jenny 
Roters aus einem Kinderbuch 
vorlas, war es wohl für manches 
Kind das erste Mal.
Der Nikolaus kündigte sich an, 
mit viel Engagement und Herz-
blut von Ercan Kilic - wie in 
den vergangenen Jahren auch 

- dargestellt, und die Freude der 
Kinder war unüberhörbar. Tü-
ten wurden überreicht, Fotos 
gemacht. Und plötzlich waren 
Töne zu hören, als ob ein ganzes 
Orchester üben würde, weiche, 
melodische Töne. Was war das? 
In jeder Nikolaustüte befand 
sich eine Kinder Mundharmoni-
ka, die von den Kindern natür-
lich sofort ausprobiert wurden. 
Noch die letzten Fotos mit dem 
Nikolaus gemacht, dann ging es 
heimwärts – und der Nikolaus 
zu seiner nächsten Feier ins Juz, 
dort wohl ein letztes Mal.�  
� (Foto: privat)

Nikolausfeier für die Kinder des Netzwerks               
für Flüchtlinge Rödermark

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste	
Freitag, 20.Dezember	
17.30 Uhr:  (St. Gallus) Stille 
Zeit
19.00 Uhr: (St. Nazarius) Rora-
temesse - Jahresrequiem für die 
Verstorbenen des vergangenen 
Jahres 2024
Samstag, 21.Dezember	
16.00 Uhr: (St. Gallus) Weih-
nachtsliedersingen
17.30 Uhr: Vorabendmesse 
zum 4. Advent mit Weiterga-
be des Friedenslichts (Kathari-
na u. Jakob Suderleith, leb. u. 
verst.  Angeh. // Walter Josef u. 
Anna Maria Sturm, geb. Weber, 
Leb. u. Verst. d. Fam. Sturm u. 
Weber)
Sonntag, 22.Dezember	
4. Advent
10.30 Uhr: (St. Nazarius) 
Eucharistiefeier mit Weiterga-
be des Friedenslichts (Heinz 
Köhler, Eltern u. Schwiegerel-
tern)
Kollekte an Sa/So: Gemeinde-
zentren
Dienstag, 24.Dezember
Heiligabend	
10.00 Uhr:  (ArteCare)  Senio-
rengottesdienst  
14.30 Uhr: (St. Nazarius) Kin-
derkrippenfeier mit Krippen-
spiel
17.00 Uhr: Christmette mit 
Krippenspiel
23.00 Uhr:  Christmette als 
Wortgottesfeier
15.00 Uhr: (St. Gallus) Kin-
derchristmette mitgestaltet 
von Rejoice Kids und Teens
21.30 Uhr: Christmette

Mittwoch , 25.Dezember
1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr: (St. Gallus) Wort-
gottesfeier mit Kommunion-
feier
10.00 Uhr: (St. Nazarius) Hoch-
amt mitgestaltet vom Kirchen-
chor
11.30 Uhr: Turmblasen Musik-
verein Viktoria 08
15.00 Uhr: Vesper mitgestaltet 
vom Kirchenchor
Donnerstag, 26.Dezember
2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr: (St. Gallus) Hoch-
amt
10.30 Uhr: (Waldacker) Wort-
gottesfeier mit Kommunion-
feier
Kollekte an den Feiertagen: Ad-
veniat
Samstag, 28.Dezember	
17.30 Uhr: (St. Nazarius)		
Vorabendmesse (Herbert Rich-
ter)
Sonntag, 29.Dezember	
10.30 Uhr: (St. Gallus) Eucha-
ristiefeier 
17.30 Uhr: (Waldacker) Weih-
nachten unterm Sternenhim-
mel früher Hirten- und Wald-
weihnacht
Kollekte an Sa/So: Maximili-
an-Kolbe-Werk
Die Pfarrbüros machen 
auch Weihnachtsferien, 
es gelten folgende Schließzei-
ten zu beachten:  Pfarrbüro St 
Gallus: vom 23.Dezember bis 
12.Januar geschlossen. Pfarr-
büro St. Nazarius: vom 23.De-
zember bis 5.Januar geschlos-
sen.
Weihnachtsliedersingen: 
Erneut sind alle herzlich einge-
laden beim diesjährigen Weih-

nachtssingen mit Friedenslicht 
in St. Gallus. Am Samstag,  
21.Dezember, ab 16 Uhr lassen 
wir gemeinsam die Kirche in 
weihnachtlichen Klängen er-
strahlen.
Friedenslicht aus Bethle-
hem: Die diesjährige Friedens-
lichtaktion steht unter dem 
Motto: „Vielfalt leben, Zukunft 
gestalten“. In unserer Gesell-
schaft fällt der Blick schnell 
auf die Unterschiede. Meis-
tens geht es darum schneller, 
größer, reicher, klüger oder 
einfach besser zu sein. Ein 
menschlicher Urinstinkt sagt 
uns, dass alles Unbekannte po-
tenziell gefährlich sein kann.  
Wir verteilen das Friedenslicht 
dieses besonders als Zeichen 
für Vielfalt und Toleranz, denn 
nur in einer offenen und viel-
fältigen Gesellschaft ist Frieden 
möglich. Die Pfadfinder Grals-
ritter Urberach laden Euch und 
Sie zu den Gottesdiensten mit 
Verteilen des Friedenslichtes 
aus Bethlehem am Samstag, 
21.Dezember, 17.30 Uhr in St. 
Gallus, Urberach und am Sonn-
tag, 22.Dezember, 10.30 Uhr 
in St. Nazarius, Ober-Roden 
ein. Nach dem Gottesdienst 
in Urberach laden die Leiter-
runde der Pfadfinder Gralsrit-
ter Urberach gemeinsam zu 
Glühwein und Punsch ins Ge-
meindezentrum ein.  Um das 
Friedenslicht nach dem Gottes-
dienst mit nach Hause zu neh-
men, kann eine eigene Laterne 
gerne mitgebracht werden. Wie 
gewohnt werden Windlichter 
zur Mitnahme des Lichtes ge-
gen eine Spende zur Verfügung 
stehen.
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Samstag, 28.Dezember – 
Winterwanderung: Wir treffen 
uns um 18 Uhr an der Pfarr-
kirche St. Nazarius und laufen 
gemeinsam eine Runde durch 
die Gemarkung. Anschließend 
wollen wir gemeinsam einkeh-
ren.

Ev. Kirchengemeinde 
Ober-Roden

Schließzeiten Gemeinde-
büro und Gemeindehaus 23. 
Dezember bis 3. Januar 
Freitag, 20.Dezember 	
09.30 - 11.30 Uhr: El-
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008, Ge-
meindesaal
18.30-20.00 Uhr:	P o s a u n e n -
chor, Leitung. Matthias Wetz-
lar, Gemeindehaus Ober-Roden
20.00 Uhr: „Kerzenhelle wird 
die Nacht“ - ein besinnliches 
Konzert in der Vorweihnachts-
zeit mit Bettina Winter, Andrea 
Kniedel, Rudi Hagenauer: Ge-
sang, Susan Diehl, Barbara 
Onuk: Flöte, Britta Sauer: Klari-
nette, Angela Groh: Fagott, Falk 
Bauer: Geige, Evang. Petruskir-
che Urberach
Sonntag, 22.Dezember 
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 
4. Advent, Prädikantin Claudia 
Kaiser, Ev. Gustav-Adolf-Kirche 
17.00 Uhr: Gottesdienst mal 
anders zum 4. Advent, Pfarrer 
Florian Wachter und Team, Ev. 
Petruskirche Urberach
Montag, 23.Dezember 
Schließzeiten Gemeindebüro 
und Gemeindehaus 
15.30-17.30 Uhr: El-
tern-Kind-Gruppe ab drei Jah-

re, Gemeindesaal Ev. Kirchen-
gemeinde Ober-Roden
Dienstag, 24.Dezember 
15.30 Uhr: Familienvesper mit 
Krippenspiel in der Kulturhalle 
Rödermark, Gemeindepädago-
gin Mairine Luttrell und Pfar-
rerin Sandra Scholz, Kulturhal-
le Ober-Roden 
17.00 Uhr: Christvesper, Prä-
dikantin Ulrike Wegner, Ev. 
Gustav-Adolf-Kirche
22.30 Uhr: Gemeinsame mu-
sikalische Christmette bei Ker-
zenschein, Pfarrer i. R. Frithjof 
Decker, Petruskirche Urberach
Mittwoch, 25.Dezember 
10.30 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst zum 1. Weihnachts-
feiertag mit Abendmahl, Prä-
dikant Herbert Schäfer, Ev. 
Petruskirche Urberach
Donnerstag, 26.Dezember 
10.30 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst zum 2. Weihnachts-
feiertag mit Weihnachtslie-
dersingen, Pfr. i. R. Frithjof 
Decker, Ev. Gustav-Adolf-Kir-
che Ober-Roden
Sonntag, 29.Dezember 
17.30 Uhr: Weihnachten un-
term Sternenhimmel, Pastor 
Jens Bertram, Gemeinderefe-
rentin Tanja Bechtloff, Prä-
dikantin Claudia Kaiser und 
Prädikant Herbert Schäfer, Pa-
villion Waldacker
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet.
Wissenswertes und Aktu-
elles auf der Homepage über 
www.gockel.info

Ev. Petrusgemeinde 
Urberach

Schließzeiten Gemeinde-
büro 23. Dezember bis 10. Ja-
nuar, Gemeindehaus, 23. De-
zember bis 3. Januar.
Freitag, 20.Dezember 
20.00 Uhr: „Kerzenhelle wird 
die Nacht“ - ein besinnliches 
Konzert in der Vorweihnachts-
zeit mit Bettina Winter, Andrea 
Kniedel, Rudi Hagenauer: Ge-
sang, Susan Diehl, Barbara 
Onuk: Flöte, Britta Sauer: Kla-
rinette, Angela Groh: Fagott, 
Falk Bauer: Geige, Evang. Pe-
truskirche Urberach
Sonntag, 22.Dezember 
17.00 Uhr: Gottesdienst mal 
anders zum 4. Advent, Vikar 

Florian Wachter und Team, Ev. 
Petruskirche Urberach
Montag, 23.Dezember 
16.30 Uhr: Generalprobe Krip-
penspiel, Konfis 24/25, Kath. 
Kirche St. Gallus Urberach
19.15 - 20.00 Uhr:	  Al-
phornbläser, Saal
20.00 - 22.00 Uhr: Posaunen-
chor, Saal
Dienstag, 24.Dezember 
15.30 Uhr: Familienvesper, 
Pfarrer Florian Wachter und 
Familiengottesdienstteam, Ev. 
Petruskirche Urberach
17.00 Uhr: Christvesper an 
Heiligabend mit Krippenspiel 
der Konfis in der St. Gallus-Kir-
che, Vikar Florian Wachter 
und Gemeindepädagogin Elke 
Preising, Kath. Kirche St. Gal-
lus Urberach
22.30 Uhr: Gemeinsame Mu-
sikalische Christmette, Pfarrer 
i. R. Frithjof Decker, Petruskir-
che Urberach
Mittwoch, 25.Dezember 
10.30 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst zum 1. Weihnachts-
feiertag mit Abendmahl, Prä-
dikant Herbert Schäfer, Ev. 
Petruskirche
Donnerstag, 26.Dezember 
10.30 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst zum 2. Weihnachts-
feiertag mit Weihnachtslie-
dersingen, Pfr. i. R. Frithjof 

Decker, Ev. Gustav-Adolf-Kir-
che Ober-Roden
Sonntag, 29.Dezember 
17.30 Uhr: Weihnachten un-
term Sternenhimmel, Pas-
tor Jens Bertram,Gemeind-
ereferentin Tanja Bechtloff, 
Prädikant Herbert Schäfer, 
Prädikantin Claudia Kaiser, 
Kirchenpavillon Waldacker
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet. 
Wissenswertes und Aktuali-
sierungen auf www.petruskir-
che-urberach.de

Freie evangelische Ge-
meinde Rödermark

Sonntag, 22. Dezember 	
10.00 Uhr: Gottesdienst und 
Kindergottesdienst zum Vier-
ten Advent (Jens Bertram), an-
schließend Stehcafe. 
Dienstag, 24.Dezember
16.00 Uhr:  Gottesdienst zum 
Heiligen Abend für alle Gene-
rationen (Jens Bertram)
Sonntag, 29.Dezember
10.00 Uhr:  Gottesdienst (Jens 
Bertram), anschließend Steh-
cafe
Dienstag, 31.Dezember 
16.00 Uhr:  Jahresabschluss-
gottesdienst  (Jens Bertram)
Livestream der Gottesdienste 
über www.feg-roedermark.de. 

Gude, die Herrschafte,

manchmal bin isch ja päpstlicher als de Papst. Viele mei-
ne, weil einer Dialekt schwätzt, hätt er kei Ahnung von 
Sprache. Wie Ihne jeder ernstzunehmende Sprachwissen-
schaftler weltweit erkläre könnt, is es Gegeteil de Fall, weil 
mer mit Dialekt üwer e zusätzlich Sprach verfügt un damit 
die Sprachgewandtheit… Egal, lese Sie es selbst nach, dann 
hörn Sie vielleicht endlich mit dem Unsinn uff, mit ihrne 
Kinner un Enkel falsches Hochdeutsch zu schwätze. Aller-
dings müsst ausgerechnet isch bei so Theme ganz ruhisch 
sei, angesichts dessen, was isch hjer als Pseudo-Dialekt ver-
breche.

Wo warn mer stehe gebliebe? Ah ja,Sprach. Ein Beispiel is 
die Aktion von unserm Borjemoaster, der jetzt mit Kaffee 
un Fahrrad im Wahlkampf unnerwegs is. Des Ganze werd 
angekündigt unner dem Titel „Rotter`s Kaffee-Bike“. Des is 
letztlich viel Durcheinanner zwische Deutsch un Englisch. 
Wär es Deutsch, wär de Apostroph falsch, dann müsst es 
nämlich „Rotters“ heiße, es Bike emal auße vor gelasse. 
Wär es Englisch, hätt de „Kaffee“ „coffee“ sei müsse. Herrje! 
Gut, isch weiß, dass die kreierende Werbeleut genau dieses 
Chaos liebe, weil die Menschheit mittlerweile sogar meint, 
es wär so rischtisch. Awer isch wollt es nur mal gesacht 
habbe. Mer könnt ja durchaus uff die hochdeutsch Sprach 
Rücksicht nehme, also uff de Dialekt aus de Gegend rund 
um Hannover, den isch zugegebenermaße wenig leide kann.

Wahrscheinlich sage die politische Konkurrente, dass mer 
zu de Fahrrad-Treffs mit dem Rotter Jörg nit hin müsst, 
da gäb ś eh nur kalte Kaffee. Awer, „kalte Kaffee“ war ja 
in grauer Vorzeit, als isch noch Kind war, die Bezeichnung 
für den beliebte Cola-Fanta-Mix. Un jetzt werd ś interessant! 
Softdrinks hat de Jörg aach debei. Allerdings kei Getränke 
mit alkoholischem Inhalt, weshalb diese Fahrrad-Aktion nit 
unbedingt mein Erscheinen erfordert. 

Gut, wenn jetzt de FDP-Herausforderer, de Claussen-Mar-
kefka Heino, es Messer nit stecke lasse un mim Bierlaster 
durch Rödermark fahrn würd, da könnt es sei, dass isch da 
bei einem Wahlkampftreff erscheine tät, nur aus Versehe 
un im Sinne politischer Bildung versteht sich!

Isch hab awer eigentlich für so Bosse kei Zeit, weil die weih-
nachtlich Tache vor de Tür stehe. Da muss isch Geschenke 
kaufe, Plätzjer esse, Glühwoi trinke un diverse Weihnachts-
märkt besuche. Newebei, uff de Märkte in Oweroure un Or-
wisch hab isch natürlich de Borjemoaster Rotter getroffe, 
der Kerl is awer aach üwerall. 

Jedenfalls geht die Adventszeit vor. Isch wünsch Ihne dazu 
wunderschöne, womöglich auch besinnliche Stunde un zu-
sätzlich freudige Weihnachtstache un e glücklich neues 
Jahr. Bleibe Sie so, wie Sie werde wolle! 

Meine Verehrung
Ihne Ihrn Kunrad

Kunrad im Internet: dekunrad.de oder facebook.com/ 
dekunrad
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Benzstraße 3a
64807 Dieburg
Tel.: 06071-88 16 20
eMail:office@hl-gt.de
www.hl-gt.de

Kälte & Klimatechnik

Lüftungstechnik

Heizung & Sanitär

Badsanierung & fugenlose
Komplettbäder

Photovoltaik

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Kaufe alle Wohnwagen, Wohn-
mobile, Traktoren, Bagger,
Anhänger, Baumaschinen, zahle
bar und Höchstpreise! Tel. 0151/
71872306 , 06258/5089921

Nette Frau sucht neue Vollzeit
Betreuungsstelle in Privathaus-
halt! Ich spreche Deutsch und lese
gerne vor. Ich habe Erfahrung mit
Demenz und bettlägerigen Men-
schen. Nur Langfristig! Mit eigene
Schlafraum 0621 - 18060334,
01579 - 2452024

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!
Sammlerin Amalia kauft Pelze,
Nerze,SilberbesteckundUhrenaller
Art. Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne
auch amWochenende.
 069 - 25 71 84 43

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
069 - 34875842

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. 069 - 59772692

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr

06104/9879935

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

Ober-Roden (PS) Simon Klug 
und die Volleyballer des VC 
Ober-Roden zeigten im Regi-
onalliga-Heimspiel gegen die 
TGM Mainz-Gonsenheim zwar 
vollen Einsatz, dennoch stand 
am Ende eine klare 0:3 (18:25, 
17:25, 22:25)-Niederlage. Auf-

steiger Ober-Roden belegt mit 
acht Punkten den vorletzten 
Tabellenplatz. Von zehn Spie-
len hat der VCOR nach Ab-
schluss der Hinrunde drei ge-
wonnen. Weiter geht es erst am 
11. Januar mit dem Heimspiel 
gegen LAF Sinzig. � (Foto: PS)

VCOR-Niederlage zum                
Hinrundenfinale

Ober-Roden (NHR) Ein An-
ziehungspunkt für Familien 
mit kleineren Kindern war am 
dritten Adventssamstag die 
Ober-Rodener Feuerwache. 
Denn für den letzten offenen 
Nachmittag des Jahres hatte 

sich die Feuerwehr noch einmal 
etwas ganz Besonderes einfallen 
lassen. Es wurde wirklich alles 
geboten, was Kinderaugen zum 
Strahlen bringt: In der Fahr-
zeughalle gab es einen Geschen-
kestand, an dem Spiele, Bücher 

und auch Selbstgebasteltes rund 
um die Löschtruppe zuguns-
ten der Kinder- und Jugendfeu-
erwehr verkauft wurden. Die 
Atemschutzstrecke war geöff-
net, wo die Kinder wie auf einem 
großen Abenteuer-Spielplatz 

klettern und krabbeln konnten. 
Natürlich durften die schon ob-
ligatorischen Rundfahrten in 
den Feuerwehrfahrzeugen nicht 
fehlen. Für das leibliche Wohl 
gab es Würstchen, Waffeln 
und Kinderpunsch, für die er-
wachsenen Besucher natürlich 
auch Kaffee und Glühwein. Der 
Höhepunkt: stilecht im Feuer-
wehrfahrzeug kam mit Tatütata 
der Feuerwehr-Nikolaus vorbei. 
Kind um Kind rief er nament-
lich nach vorn und überreichte 
die gefüllten Stiefel. Natürlich 
hatte er sich vorher mit den El-
tern abgesprochen und ein gan-
zes Arsenal an Regenstiefeln in 
allen Farben eingesammelt. �
� (Foto: Stadt Rödermark)

Feuerwehr-Nikolaus bringt Kinderaugen zum Strahlen
Letzter offener Familiennachmittag des Jahres in der Feuerwache Ober-Roden                                   

ist ein ganz besonderer

Rödermark (NHR) „Die aktu-
elle Situation und die Aussicht 
auf die künftige Entwicklung 
sind sicher ‚herausfordernd‘, 
wenn man das mal diploma-
tisch formulieren will. Ich war 
heute dienstlich im Zentrum 
von Darmstadt unterwegs. 
Auch dort gibt es mit Blick auf 
den Einzelhandel unüberseh-
bare Tendenzen: Geschäfte, 
die geschlossen haben. Nicht 
mehr so viel Angebotsvielfalt 
wie früher. Aber es hilft doch 
nichts: Wir können als Kom-
munen nicht den Kopf in den 
Sand stecken. Wir müssen uns 
den Herausforderungen stellen 
und neue, konstruktive Ansät-
ze fördern.

Mit diesen einleitenden Wor-
ten hat Bürgermeister Jörg Rot-
ter beim jüngsten Rödermärker 
Gewerbedialog den Weg für ei-

nen knapp zweistündigen Mei-
nungsaustausch vorgezeichnet. 
Auf Einladung der städtischen 
Wirtschaftsförderung ging es 
offen, ehrlich und lösungsori-
entiert zur Sache. 
Rund 25 Interessierte hörten 
im Foyer der Kulturhalle auf-
merksam zu, hakten nach und 
skizzierten Hürden und Hin-
dernisse aus ihrem eigenen 
beruflichen Alltag. Die zentra-
le Frage des Info-Abends: „Wie 
finde ich die richtigen Mieter 
für meine Gewerbe-Immobi-
lie?“
Zwei fachkundige Referenten 
waren eingeladen worden, um 
wichtige Aspekte zu beleuch-
ten. Marko Resan, selbststän-
diger Immobilienmakler von 
„Engel & Völkers“ aus Offen-
bach, plädierte dafür, bei der 
Mieter- und Käufersuche mit 
Weitblick zu handeln und kei-

ne übereilten Schnellschüsse 
abzufeuern. Das Potenzial des 
Standorts abklopfen, mögliche 
Zielgruppen unter die Lupe 
nehmen, rechtzeitig Immobili-
en-Spezialisten zu Rate ziehen: 
Das seien Grundvorausset-
zungen, wenn es darum gehe, 
verlässliche Vertragspartner zu 
finden und die eigenen wirt-

schaftlichen Interessen damit 
in Einklang zu bringen.
Wer bei diesem Thema die Zü-
gel schleifen lasse, riskiere böse 
Überraschungen in menschli-
cher und monetärer Hinsicht, 
warnte Resan. Auch sozial ne-
gative Folgen stünden unterm 
Strich als Resultat von allzu 
viel Blauäugigkeit und kurz-

lebiger Renditehoffnung, frei 
nach dem Motto „ein Straßen-
zug, drei Wettbüros“.
Wachsamkeit und eine seriöse 
Herangehensweise seien das 
A und O auf dem Immobili-
enmarkt: Darauf machte auch 
der zweite Referent des Abends 
ausdrücklich aufmerksam. Dr. 
Thomas Kilz, Fachanwalt für 
Miet- und Wohnungseigen-
tumsrecht, definierte die aus 
seiner Sicht entscheidenden 
Kriterien. Faustregel Nr. 1: 
Miet- und Kaufinteressenten 
immer auf Bonität und Ver-
trauenswürdigkeit prüfen, sei 
es mit Auskünften von Behör-
den, Steuerberatern oder ein-
schlägig bekannten Internet-
portalen.
„Sorgfältig abwägen und aus-
wählen – und in Mietverträgen 
die Dinge glasklar und punkt-
genau definieren, um sich best-

möglich abzusichern“, betonte 
Kilz, der auch als Vorsitzender 
von „Haus & Grund“ in der Re-
gion Rodgau und Umgebung 
tagtäglich mit der komplexen 
Materie zu tun hat.
Aus Rödermärker Sicht zeigten 
sich Bürgermeister Rotter und 
der Leiter der Wirtschaftsförde-
rung, Till Andrießen, mit der 
Veranstaltung sehr zufrieden. 
Wertvolle Hinweise seien for-
muliert worden. 
Eine Tatsache, so die beiden 
Gastgeber der Zusammenkunft, 
lasse sich nicht wegdiskutie-
ren: Die Einfluss- und Steue-
rungsmöglichkeiten der Stadt 
seien beim Stichwort „Häuser 
und Handel“ ziemlich eng be-
grenzt. Umso stärker komme es 
deshalb auf Austausch und Ko-
operation an, um gute Impulse 
zu forcieren und negative Ent-
wicklungen zu bremsen.

Bei der Mieterauswahl: Seriös statt übereilt
Wirtschaftsförderung hatte zum Info-Abend eingeladen / Wichtige Expertentipps zum Thema „Gewerbe-Immobilien“ 

Gastgeber und Referenten des Abends. Von links: Till Andrie-
ßen, Dr. Thomas Kilz, Marko Resan und Bürgermeister Jörg 
Rotter.�  (Foto: Stadt Rödermark)

TS-Sportanlagen ge-
schlossen: Im Zuge der Weih-
nachts- und Neujahrszeit sind 
TS-Sportplatz und  TS-Halle 
vom 23.12.2024 bis einschließ-

lich 05.01.2025 für den Trai-
ningsbetrieb geschlossen. Weih-
nachtsruhe in der TS-Gaststätte 
herrscht am 24. und 25. Dezem-
ber -  und vom 1.1. bis 8.1. legt 

die TS-Gaststätte einen Kurzur-
laub ein. Ab Donnerstag, 9.1. ist 
unser Gaststättenteam wieder 
für seine Gäste da.
Trainingsbeginn Turnen/

Gymnastik/Trendsport: 
Nach der Winterpause starten 
alle Sportgruppen der Abteilung 
Turnen/Gymnastik wie folgt: 
-Die Kurse von Manuela Weber 

beginnen wieder ab Montag, 
den 06.01.2025. Kinderturnen 
startet wieder ab Mittwoch, den 
08.01.2025. Die Ballgewöhnung 
und Gymnastik mit Claudine 

Rasch finden wieder ab Diens-
tag, den 14.01.2025 statt. Gym-
nastik mit Lara Heller startet 
wieder am Donnerstag, den 
16.01.2025.

TS Ober-Roden

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Die Ortsvereine und -verbände
wünschen frohe Feiertage

Ein frohes
gesegnetes
Weihnachtsfest
sowie Glück und Gesundheit im neuen Jahr
wünscht allen Mitgliedern, Freunden & Gönnern

1 . FC GERMANIA 08 e.V.
Ober-Roden

Wir wünschen
Ihnen eine
wunderbare
Weihnachtszeit
voller Freude und

besinnlicher Momente
sowie ein gesundes
und glückliches
neues Jahr!

Der BSC Urberach wünscht allen Mitgliedern,
Freunden und Gönnern

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN FRIEDVOLLES,
GESUNDES UND ERFOLGREICHES NEUES JAHR!

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr

wünschen allen Mitgliedern, Freunden
und Gönnern sowie der gesamten
Einwohnerschaft

die Lehr’schen Chöre e.V.

Wir bedanken uns bei allen Gästen  
unserer Fahrten und Veranstaltungen sowie  

den vielen Helfern, die zum Gelingen unserer 
Veranstaltungen beigetragen haben.

50 Jahre

Wir wünschen allen Mitgliedern, 
Freunden, Gönnern, Sponsoren 

und den Teilnehmern unserer Fahrten 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir wünschen allen Mitgliedern, 
Freunden, Gönnern, Sponsoren 

und den Teilnehmern unserer Fahrten 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir wünschen allen Mitgliedern,
Freunden, Gönnern, Sponsoren

und den Teilnehmern unserer Fahrten
ein gesegnetes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

ein frohes Weihnachtsfest
und für das Jahr 2025
Gesundheit,  Glück und viel  Erfolg.

Allen Mitgliedern und Freunden unseres 
Verbandes wünschen wir

ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest

sowie Glück und Gesundheit im neuen Jahr.

VdK
Ortsverband Ober-Roden

Der Vorstand

Der KSV-Urberach wünscht seinen Mitgliedern,
Sponsoren und Freunden sowie allen

Rödermärkern...

Frohe
Weihnachten

Unsere besten Wünsche
zum Jahreswechsel sowie ein
besinnliches Weihnachtsfest

wünschen wir allen Mitgliedern,
Freunden und Gönnern.

FC VIKTORIA 09 URBERACH
✬

✬
✬ ✬ ✬
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Die Ortsvereine und -verbände
wünschen frohe Feiertage

sowie eine gesegnete Zeit im Kreise von Familie &
Freunden und einen tollen Start in ein gesundes
neues Jahr 2025!

Wir wünschen

www.tgoberroden.de

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches, gesundes neues Jahr
wünschen wir unseren Mitgliedern,
Freunden, sowie allen Einwohnern !

Kolpingsfamilie Ober-Roden

✶

✶

Ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute im neuen Jahr
wünschen wir allen Mitgliedern,
Freunden und Gönnern
des Vereins.

Ihr Gesundheits- und
 Kampfsportverein Lotus
 Rödermark e.V.
 www.karate-lotus.de

✶
✶

Frohe, gesegnete Weihnachten
und alles Gute

sowie PetriHeil für 202
wünschen wir den Mitgliedern, Freunden
und allen Einwohnern von Rödermark.

5

ANGELSPORTVEREIN ASV 1971 OBER-RODEN E.V.

Frohe Weihnachten,
viel Glück und Gesundheit
im neuen Jahr
wünscht Ihnen die

Seniorenhilfe Rödermark e.V.

Wir bedanken uns bei allen
unseren Freunden, Fans
und Mitgliedern, die uns in
diesem Jahr unterstützt haben.
Wir wünschen allen FROHEWEIHNACHTEN
und ein gesundes neues Jahr. (Euer Vorstand)

Liebe Freunde des Gesanges,
wir wünschen Euch/Ihnen ein
frohes Weihnachtsfest und ein
glückliches, gesundes und vor
allem friedvolles neues Jahr.

Ihre Edelvoices
Sängerlust Edelweiß Urberach e.V.

Wir wünschen unseren Mitgliedern, Freunden 
und Förderern frohe Weihnachten 

und für das Jahr 2025 Gesundheit, Glück und Erfolg.

Wir haben für jedes Alter das passende Angebot.
Einfach vorbeikommen und kostenlos ausprobieren! 

Informationen findet man unter: www.tsc-roedermark.de

Deutsches Rotes Kreuz
OV Urberach OV Ober-Roden

All unseren Helfern, den Ehrenamtlichen im Kleiderladen 
und bei „Lebensmittel & mehr”, Mitgliedern, Freunden 
und Gönnern, den Blutspendern sowie der restlichen 
Einwohnerschaft wünschen wir besinnliche Weihnachten  
und ein erfolgreiches und gesundes neues Jahr!

✶

✶

✴
✴
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06078-931570

Obere Marktstraße 14, Groß-Umstadt - Babenhäuser Str. 5, Eppertshausen


Wir wünschen unseren
Kunden ein frohes Fest
und einen guten Start ins

neue Jahr!

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Wir wünschen unseren  
Kunden ein frohes Fest  
und einen guten Start  

ins neue Jahr!


Lazarus
KRANKEN-, ALTEN-
UND PALLIATIVPFLEGE
ZU HAUSE

Pflegedienst Lazarus
Carl-Benz-Straße 6
63322 Rödermark
Telefon: 06074 - 211 870

www.pflegedienst-lazarus.deinfo@pflegedienst-lazarus.de

Ihr kompetenter Partner für die häusliche Pflege!

DANKE
Für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen, für die
Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr.
Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern,
Freunden und Bekannten ein friedliches
Weihnachtsfest und ein gesundes
neues Jahr!

Unseren Mitgliedern und allen Einwohnern
ein fröhliches Weihnachtsfest

und ein gesundes 2025! ✴
✴

✴

✴

✴

 

 

Wir wünschen
frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr.

Franz-Gruber-Platz 10 . Eppertshausen
Telefon 06071 - 33053. www.coribelle.de
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fröhliche Weihnachten fröhliche Weihnachten 
mit lieben Menschen und mit lieben Menschen und 
glücklichen Momenten und glücklichen Momenten und 
ein gesundes, glückliches ein gesundes, glückliches 
und einfach wunderbares Jahr 2025und einfach wunderbares Jahr 2025

T+T Elektro GmbH & Co. KG
Einsteinstr. 8 · 64859 Eppertshausen
Tel.: 0 60 71 / 3 08 60 · Fax: 0 60 71 / 30 86 66
eMail: info@tt-elektro.de 
Internet: www.tt-elektro.de
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www.purdental.de

Das neue Jahr steht kurz vor der Tür. Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie von Herzen alles Gute.
Möge Ihnen und Ihren Lieben das neue Jahr viel Gesundheit und Glück bringen.

Jetzt noch einen Bonustermin sichern!

Tel.: 06071 – 33 56 1

Purdental Münster MVZ GmbH
Friedrich-Ebert-Straße 20, 64839 Münster

Waschen und genießen.
Sonderwaschaktion
bei Agip in Rödermark
Vom 16.11. bis 12.12.09 bieten wir unsere "beste Wäsche":

Konservierungswäsche mit HartWachsPolitur

+ Zugabe "gratis"
1 Flasche Rotwein 0,75 Ltr.r. 12,99

€

statt 15,99€

nur

Agip Service-Station 
Anastasia Skuric 
Dieburger Straße 117
63322 Rödermark

2 
Cent pro Liter*

Sofort-Rabatt *Für ADAC-Mitglieder bei Vorlage 
der Karte mit Magnetstreifen.

Agip ist eine Marke der

Ober-Roden/

/ Ober-Roden

Agip in Ober-Roden
Autowäsche • Backshop • Lotto

Wir wünschen unseren Kunden frohe Festtage 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
�

�
��

Ihr Security Team aus Rödermark

Ihre Sicherheit in guten Händen

• Objektschutz
• Alarmfahrten

• Revierfahrten

Wir wünschen allen Kunden und Einwohnern
froheWeihnachten sowie ein gesundes und sicheres
neues Jahr.

Carl-Zeiss-Str. 39 • 63322 Rödermark • T. 06074 6909106 • www.brr-sicherheitsservice.de

Unsere Leitstelle ist 24/7 Std. erreichbar

Wir wünschen ein
frohes Weihnachtsfest
und für das neue Jahr
alles Gute, Glück und

Gesundheit.

Wir danken noch einmal ganz
herzlich den Kirchen,

und allen Freunden die uns das
vergangene Jahr auf vielfältige

Art unterstützt haben!



 





Wir sind weiterhin als Ansprechpartner für Sie da! Sabine Winn, 06074-4860972

Gemeinsam statt einsam

Frankfurter Straße 20
63322 Rödermark

Ober-Roden
Telefon: 0 60 74 / 9 91 32
 mortsche@t-online.de

Allen Gästen und Freunden unseres Hauses danken
wir für das entgegengebrachte Vertrauen in 2024.

Wir wünschen allen frohe Weihnachten
und Prost Neujahr!
Fam. Schrod & Team

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



Freitag, 20. Dezember 202412

Wir wünschen unseren Kunden, Partnern und
Freunden ein besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

www.egro-mediengruppe.de

Seit über 30 Jahren unternimmt der VEREIN FÜR KREBSKRANKE und chronisch kranke
KINDER DARMSTADT/Rhein-Main-Neckar e.V. alles in seiner Macht stehende, um den schwer kranken Kindern

und Jugendlichenmit ihren Eltern und Geschwistern in dieser schweren Zeit das Leben so erträglich wie möglich zu gestalten.

Wir bitten Sie zur Weihnachtszeit dabei um Ihre Unterstützung!
Der Spendenanteil Ihrer geschalteten Anzeigen wird von der Rhein Main Verlags GmbH

verdoppelt und am Ende unserer Aktion dem Verein zur Verfügung gestellt!

Sie möchten spenden?

Spendenkonto des Vereins: Sparkasse Darmstadt | IBAN: DE17 5085 0150 0006 0022 00 | BIC: HELADEF1DAS

V E R L A G E

Z U S T E L L O R G A N I S A T I O N E N A G E N T U R E N

Rödermark (NHR) Die zahlrei-
chen Zuschauer bei den Ad-
ventsturnieren um den Röder-
mark-Pokal 2024 wurde wieder 
Tanzsport vom Allerfeinsten 
geboten. An den fünf angebo-
tenen Turnieren nahmen Paa-
re aus sieben verschiedenen 
Bundesländern teil. Das zeigt 
wie beliebt diese Traditionsver-
anstaltung über die Grenzen 
Hessens hinaus ist. Als Lohn 
winkt den Siegerpaaren der ei-
gens für die Veranstaltung ent-
worfene Kristallpokal. Die 1. 
Vorsitzende des TSC Cornelia 

Straub, führte in ihrer gewohnt 
unterhaltsamen Art durch die 
Turniere und erfreute Paare 
wie Zuschauer gleichermaßen. 
Schon im ersten Turnier des 
Tages belegte das TSC-Paar , 
Marc und Nadine Behrens, in 
der Masters II D-Latein, einen 
ausgezeichneten zweiten Platz. 
Schirmherr der Veranstaltung 
ist Bürgermeister Jörg Rotter, 
der es sich nicht nehmen ließ, 
bei seinem gut gefüllten Ter-
minkalender, mal im Clubhaus 
des TanzSportClub Rödermark, 
vorbeizuschauen. Er erleb-

te wie, zum krönenden Ab-
schluss des Tages, zehn Paare 
der Masters IV Sonderklasse in 
den Standardtänzen über das 
Parkett schwebten. Das Finale 
mit sechs Paaren war hochka-
rätig besetzt. Herbert und Erika 
Frieß konnten ihre Bestleitung 
vor heimischem Publikum 
abrufen und belegten einen 
klaren zweiten Platz. Den Rö-
dermark-Pokal sicherten sich 
in diesem Jahr Alexander Hick 
mit seiner Partnerin Petra-Al-
exandra Leßmann aus Sins-
heim. 

Hochkarätiges Tanzen beim Rödermarkpokal

Bei der Siegerehrung der Masters IV S-Standard herrschte unter den Paaren eine vorweihnachtli-
che Stimmung. Nach einem hochkarätigen Finale feierte man mit Nikolausmützen bestückt einen 
fröhlichen Jahresabschluss.�  (Foto: privat)

Urberach (NHR) Vom 27. bis 
zum 30. Dezember richtet der FC 
Viktoria 09 Urberach die 43. Auf-
lage der MKU-Chemie Hallen-
masters in der Halle Urberach, 
Am Schellbusch 1, aus.
Mit 62 Teams, die in verschie-
denen Altersgruppen in 7 Tur-
nieren an 4 Tagen antreten, 
erwarten die Besucher abwechs-
lungsreiche Turniere, die den 
Nachwuchs regionaler sowie 
überregionaler Traditionsvereine 
zusammenbringt. 
Diese Vielfalt machen die Hal-
lenmasters zu einem besonderen 
Ereignis, bei dem Teamgeist, Lei-

denschaft und fairer Wettkampf 
im Vordergrund stehen.
Erstmalig findet am 3. Spieltag 
(29.) im Rahmen der Hallenmas-
ters auch ein Schiedsrichtertur-
nier statt, in dem sich die wich-
tigsten Männer und Frauen des 
Fußballsports nicht an der Pfeife, 
sondern am Ball messen werden. 
Teilnehmer sind die Schiedsrich-
tervereinigungen aus Darmstadt, 
Odenwald, Main-Taunus, Frank-
furt, Bergstraße, Hanau sowie 
die Hausherren der Region aus 
Dieburg. Als 8. Mannschaft des 
Schiedsrichterturniers nimmt 
das Team der FC-Juniorentrai-

ner als Vertreter des Ausrichters 
am Turnier der Schiedsrichter 
teil. Anpfiff für das Schiedsrich-
terturnier ist um 17 Uhr.
„Für uns ist es eine große Ehre, 
unsere Schiedsrichter*innen in 
diesem Jahr auch als Teilnehmer 
“am Ball“ begrüßen zu dürfen. 
Wir freuen uns sehr, dass 7 Ver-
einigungen unserer Einladung 
zum den „SCHIRI-MASTERS“ 
gefolgt sind und ein Turnier aus-
spielen möchten.“
Informationen und das (Online-)
Magazin zu den Hallenmasters 
gibt es unter  www.fcurberach.
de/mku-hallenmasters. 

43. MKU-Hallenmasters 2024 des FC Urberach

Ober-Roden (NHR) Die Zeiten 
sind immer noch unruhig! Der 
Krieg in der Ukraine dauert an, 
ja er wird sogar heftiger und 
in Israel/Gaza ist auch noch 
kein nachhaltiger Frieden in 
Sicht. Es kommt keine so rech-
te Weihnachtsstimmung auf, 
vielmehr ist eine latente Angst 
vor einer kriegerischen Eskala-
tion zu spüren. 
Diesen negativen Vorzeichen 
zum Trotz lädt auch in diesem 
Jahr wieder die Interessenge-
meinschaft für einen lebens-
werten Ortskern, IGOR, zur 
traditionellen Laternenwande-
rung zwischen den Jahren ein. 
Die Strategie der früheren deut-
schen Außenpolitik „Wandel 

durch Handel“ kehrt IGOR um. 
Der Handel im Ortskern hat 
sich schon gewandelt und so 
wurde das Thema der diesjähri-
gen Laternenwanderung festge-
legt: „Handel im Wandel“. Alle 
Bürger sind eingeladen ein paar 
Stunden Abwechslung und In-
formationen zu genießen. 
Los geht es am Sonntag, 29. 
Dezember, ab 17 Uhr, Rathaus-
platz - Knochen. Ernst Schäck 
wird zu dem Rundgang begrü-
ßen und die Vorsitzende des 
Heimat- und Geschichtsvereins 
Rödermark, Patrizia Lips, MdB, 
wird den weiteren Verlauf der 
Laternenwanderung überneh-
men. Sie wird Informationen 
über ehemalige Läden in den 

Straßenzügen und deren heu-
tiges Erscheinen präsentieren. 
Im Verlauf der kleinen Wan-
derung durch den frisch um-
gestalteten Ortskern werden 
dabei auch einige ausgewählte 
Bilder aus der Vergangenheit 
gezeigt, alle aus dem reich-
haltigen Fotofundus des HGV.  
Bürgermeister Jörg Rotter steht 
für etwaige Fragen zum aktuel-
len Stadtumbau zur Verfügung. 
Der Rundgang führt entlang 
der Dieburger Straße, St. Na-
zarius, Weihgässje, die Do-
ckendorffstraße, Marktplatz, 
Pfarrgasse zum Forum. Im Hof 
des Forums lädt IGOR zum le-
ckeren Glühwein, Stollen und 
Gebäck ein.

IGOR-Laternenwanderung
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www.krebs
kranke-kind

er-darmstadt.de

„Wir helfen krebskrank
en und chronisch

kranken Kindern und ihren Familien

während der ambulanten Therapie und

in der Nachsorge.“

• Psychosoziale Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten

Spendensumme wird verdoppelt  
Zugunsten des VKKD e. V.

SÜDHESSEN  (PM). Bereits seit vie-
len Jahren unterstützt die Rhein 
Main Verlags GmbH  den VEREIN 
FÜR KREBSKRANKE und chro-
nisch kranke KINDER DARM-
STADT/ Rhein-Main-Neckar e. V. 
regelmäßig.
Zur Weihnachtszeit bitten wir dazu 
unsere Kunden um Unterstützung. 
Durch die Weihnachtsanzeigen 
auf diesen Seiten helfen uns Kun-
den, Partner und Freunde. 
Die Rhein Main Verlags GmbH  
wird die Spendensumme verdop-
peln. 

Über VKKD

Seit über 30 Jahren unternimmt 
der Verein für krebskranke und 
chronisch kranke Kinder Darm-
stadt/Rhein-Main-Neckar e.V. 
alles in seiner Macht stehende, 
um den schwer Kranken Kin-
dern und Jugendlichen mit ihren 
Eltern und Geschwistern in die-
ser schweren Zeit das Leben so 
erträglich wie möglich zu gestal-
ten.

Der Verein bietet psychosoziale 
und familientherapeutische Un-
terstützung an und versucht Die 
Familien finanziell und organisa-
torisch zu entlasten. Bisher hat 
der Verein keine Staatliche Un-
terstützung erhalten und ist da-
mit auf die Spendenbereitschaft 
aus der Bevölkerung angewie-
sen. Dank der vielen großzügi-
gen Spenden und Unterstützun-
gen In den vergangenen Jahren 
kann der Verein den Kindern 
und ihren Angehörigen individu-
ell helfen.

Im letzten Jahr konnten dem 
Verein stolze € 8.500,00 gespen-
det werden.

Wenn auch Sie den Verein unter-
stützen möchten, freuen sich die 
Kinder über jeden gespendeten 
Euro:

Spendenkonto des Vereins: 
Sparkasse Darmstadt

IBAN: DE17 5085 0150 0006 
002200    

BIC: HELADEF1DAS

und ein gutes neues Jahr!und ein gutes neues Jahr!

Wir wünschen allen unseren  
Kunden, Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest  
und alles Gute für  

das neue Jahr!

Wir wünschen allen unseren Kunden und Freunden frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr! 
M von A & C GmbHMeeraner Straße 17F12681 Berlin

Wir bedanken uns herzlich für Ihr 
Vertrauen, Ihre Partnerschaft und die 

erfolgreiche Zusammenarbeit.

und viel Erfolg für ein 
erfolgreiches neues 

Jahr!

Wünscht allen 

Mitarbeitern und Kunden 

frohe Weihnachten, Gesundheit

und ein erfolgreiches 

neues Jahr!

Bieberer Straße 137 | 63179 Obertshausen

info@rheinmainpost.de
Bieberer Straße 137 | 63179 Obertshausen

Bieberer Straße 137 | 63179 Obertshausen

frohe Weihnachten, Gesundheit
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WIR WÜNSCHEN
FROHE WEIHNACHTEN

UND EIN
ERFOLGREICHES
NEUES JAHR!

KFZ-Servicepoint
Hilling GmbH

Einsteinstraße 28 · 64859 Eppertshausen
0171-5397963 · verkauf@kfz-servicepoint.de

www. reisemobilcenter-suedhessen.de

Reisemobil Center
Südhessen G

m
bH
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